
Ihre Anmeldung senden Sie bitte bis zum 16. Juli 2012 an die

Evangelische Akademie Sachsen-Anhalt e.V.

Schlossplatz 1d | 06886 Lutherstadt Wittenberg

Per Telefon oder Fax:

Tel.: 03491 4988 – 0 

Fax: 03491 400706| 4988 – 22

Per E-Mail:

info@ev-akademie-wittenberg.de

Internet: www.ev-akademie-wittenberg.de

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn von uns keine 

Absage erfolgt. Eine schriftliche Bestätigung versenden wir 

nicht. Sollten Sie nach erfolgter Anmeldung nicht teilnehmen 

können, sind wir für eine schnellstmögliche Mitteilung dankbar.

Es wird kein Tagungsbeitrag erhoben.

Anmeldung:

Fragen zur Veranstaltung richten Sie bitte an:

Kerstin Bogenhardt, Tagungsassistentin, Tel.: 03491 4988- 40

Siegrun Höhne, Tagungsleiterin, Tel.: 03491 4988-46

Anreise mit der Bahn:

Der Fußweg vom Hbf. dauert ca. 25 Minuten. Aus Richtung 

Magdeburg bitte schon Wittenberg/Altstadt (Elbtor) ausstei-

gen. Fußweg von dort ca. fünf Minuten.

Anfahrt mit dem PKW:

Zufahrt über Elbstraße und Wallstraße (Parkmöglichkeiten 

in der Wallstraße).

Die Evangelische Akademie ist barrierefrei. Die Zufahrt per 

Auto erfolgt über die Wallstraße.

Anreise zur Evangelischen Akademie | Schlossplatz !d:

Die Evangelische Akademie ist mit dem „Grünen Hahn“ 

als Einrichtung mit umweltgerechtem Handeln und dem 

europäischen Zerti# kat für geprüftes Umweltmanagement 

EMAS zerti# ziert.

Lutherstadt Wittenberg

1. Evangelische Akademie
2. Kirchliches Forschungsheim
3. Schlosskirche 
4. Stadtkirche „St. Marien“
5. Luther-Hotel
6. Lutherhaus
7. ACRON-Hotel

Der Fluss Elbe: ein langer Weg

19. Juli 2012 | Do.| 10.00 – 16.00 Uhr 

Wittenberg | Evangelische Akademie | Schlossplatz 1d

2012| Nr. 117Entwicklung | Umwelt | Landwirtschaft



�� 9.00 U�� A��!"#$�% 

10.00 Uhr Begrüßung und Einführung

 Kirchenpräsident Joachim Liebig, Ev. 

 Landeskirche Anhalts

  Der Konfl ikt um die Elbe

 Warum engagieren wir uns?

 Iris Brunar, Bürgerinitiative Pro Elbe, Anhalt

 Wir brauchen eine Elbe-Konferenz  

 Position der Elbe-anrainenden Kirchen

 Reinhard Benhöfer, Geschäftsführer der Arbeits-

 gemeinschaft der Umweltbeauftragten der Ev.  

 Kirche Deutschlands, Hannover

11.00 Uhr Daten, Fakten, Hintergründe

 

 Mathias Scholz, Helmholtz- Zentrum für Umwelt 

 forschung (UfZ)

 

 Prof. Dr. Hans-Ulrich Zabel, Martin-Luther-Univer 

 sität Halle-Wittenberg

12.00 Uhr M&''�%!((!�

13.00 Uhr Blick nach vorn

 Was fordern wir für die Elbe?

 

 Jörg-Andreas Krüger, 

 Naturschutzbund Deutschland (NABU)

 Prof. Dr. Hubert Weiger, 

 Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland  

 (BUND)

 Georg Rast, 

 World Found of Nature Deutschland (wwf) 

 

 Eckard Kuhlwein, 

 NaturFreunde Deutschlands (angefragt) 

 

14.00 Uhr Wittenberger Erklärung

 Gemeinsames Papier der Tagungs-

 teilnehmer/innen für eine Elbe-Konferenz

 Diskussion und Verabschiedung 

 Moderation: 

 Siegrun Höhne und Reinhard Benhöfer 

15.00 Uhr G!()�*+�! �!& K�,,!! $�# K$+�!� 

 E�#! #!� T�%$�% 

 

Auf 1094 Kilometern windet sich die Elbe durch wechselnde 

Landschaften. Unterschiedliche Tätigkeiten und Interes-

sen der Nutzer von gestern und heute haben sie geformt: 

Hochwasserschutz, Schifffahrt, Fischerei, Weidewirtschaft 

und Ackerbau, ebenso auch Tourismus und Landschaftser-

leben, Arten- und Biotopschutz und Ökosystemforschung.

Mit ihren Auen prägt die Elbe das Heimatempfinden vieler 

Anwohner ganz wesentlich mit.  

Dabei ist der Fluss ständigen natürlichen, wie menschenge-

machten Veränderungen unterworfen. Wie seine Zukunft 

im Spannungsfeld der unterschiedlichen Interessen aus-

sieht, ist offen.

Ein gemeinsames strategisches Konzept der Bundesmi-

nisterien für Verkehr und Umwelt für die Elbe zwischen 

Geesthacht und der tschechischen Grenze soll die bishe-

rige, eher abschnittsweise, von den jeweiligen sektoralen 

Perspektiven und Zuständigkeitsgrenzen geprägte Denk- 

und Handlungsweise ersetzen. Zentrales Thema ist, die 

umweltverträgliche schifffahrtliche Nutzung sowie die 

wasserwirtschaftlichen Notwendigkeiten mit der Erhaltung 

des wertvollen Naturraums in Einklang zu bringen.

Mit der Tagung unterstreichen wir die Notwendigkeit, dieses 

Konzept bald auf den Weg zu bringen, unter breiter Beteili-

gung der Ö� entlichkeit und der gesellschaftlichen Interessen-

vertreter.

Sie sind herzlich eingeladen.

Auf Ihr Kommen freuen sich

Siegrun Höhne

Evangelische Akademie Sachsen-Anhalt 

Joachim Liebig

Kirchenpräsident, Ev. Landeskirche Anhalts

Der Fluss Elbe: ein langer Weg 19. Juli 2012 | Donnerstag

16.00 Uhr          Pressekonferenz 
              zur Wittenberger Erklärung

Über Spenden auf das Konto des 
Fördervereins der Evangelischen Akademie 

bei der  Sparkasse Wittenberg, 
BLZ 80550101, Konto 25020 
würden wir uns sehr freuen.


